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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 13. August 1937).

Als Delegierter des Bundesrates an dem vom 1. bis 8. September 1937 in
Bukarest stattfindenden 17. internationalen Kongress für Anthropologie und
prähistorische Archäologie wird bezeichnet: Herr Eugène Pittard, Professor
an der Universität in Genf.

(Vom 18. August 1987).

Als Delegierter des Bundesrates an dem vom 23. bis 28. August 1937 in
Paris stattfindenden internationalen Kongress für Volkskunde wird bezeichnet :
Herr Dr. Paul Geiger, Sekretär der Schweiz. Gesellschaft für Volkskunde in
Basel.

(Vom 20. August 1937).

Dem an Stelle des an einen andern Posten berufenen Herrn Prentiss
B. Gilbert zum Berufskonsul der Vereinigten Staaten von Amerika in Genf,
mit Amtsbefugnis über die Kantone Genf, Waadt und Wallis .ernannten
Herrn Howard Bucknell wird das Exequatur erteilt.

Herr Eij Amau hat dem Bundesrat am 18. August 1937 nebst dem
Abberufungsschreiben seines Vorgängers, Herrn Masa-aki Hotta sein Be-
glaubigungsschreiben als ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter
Minister von Japan bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft überreicht.

(Vom 24. August 1937).

Als II. Sektionschefs bei der eidgenössischen Alkoholverwaltung werden
gewählt: Herr Hans Eggenberger, von Grabs, bisher Dienstchef, und Herr
Dr. ehern. Paul Haller, von Eeinach (Aargau), bisher Chemiker I. Kl.

(Vom 25. August 1937.)

Dem Kanton Glarus wird für die Erstellung einer Waldstrasse in der
Gemeinde Engi ein Bundesbeitrag bewilligt.
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(Vom 27. August 1987.)
Dem Kanton Schwyz werden für die Verbauung des Siechenbaches bei

Schwyz und des Ghürschbaches bei Oberimmensee Bundesbeiträge bewilligt.

(Vom 81. August 1937.)

Als Delegierter des Bundesrats an dem in Prag vom 22. bis 27. September
1987 stattfindenden IV. internationalen Kongress für Geschichte der Natur-
wissenschaften wird bezeichnet: Herr Professor Senn, Präsident der Helveti-
schen Gesellschaft für Naturwissenschaften.

Als Delegierte des Bundesrates an dem in Born vom 10. bis 18. September
1937 stattfindenden III. internationalen Kongress für Holzkohlen-Motorbrenn-
stoffe werden bezeichnet: die Herren Frank Aubert, Forstinspektor in Eolle,
und Professor Schläpfer, Vizedirektor der eidgenössischen Materialprüfungs-
anstalt in Zürich.

Als Vorstand der eidgenössischen milchwirtschaftlichen und bakterio-
logischen Anstalt Liebefeld wird gewählt : Herr Dr. G. Koestler, zurzeit Che-
miker-Adjunkt der genanntem Anstalt.

533 #ST#

Wettbewerb- und Stellenausschreibungen, sowie Anzeigen.

Eidgenössischer Staatskalender 1937.
Der eidgenössische Staatskalender, Ausgabe 1937, kann beim Druck-

sachenbureau der Bundeskanzlei zum Preise von Fr. 2.50 (broschiert),
zuzüglich Porto und Nachnahmespesen, bezogen werden. Der eidgenössische
Staatskalender enthält das Verzeichnis der Mitglieder der Bundesversamm-
lung, des Bundesrates, der Gesandtschaften und Konsulate der Schweiz
im Ausland und des Auslandes in der Schweiz, der höheren Beamten der
Bundeszentralverwaltung sowie der Post- und Telegraphenverwaltung, der
Behörden und höheren Beamten der Bundesbahnen, der Mitglieder und
höheren Beamten des Bundesgerichtes und des Versicherungsgerichtes,
der Direktoren und höheren Beamten der internationalen Bureaux. Überdies
gibt der Staatskalender Auskunft über die Zusammensetzung der meisten
ausserparlamentarischen Kommissionen.

Postcheckkonto III 233
360 Drucksachenbureau der Bundeskanzlei.
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